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Sachbericht zu Eltern-Kind-Treff BLAUER ELEFANT ® und Eltern-Kind-Treff am Riedberg 2018 
für die Albert und Barbara von Metzler-Stiftung 

Datum: 26.11.2018 

Ursache von körperlicher und seelischer Gewalt gegen Kinder sind oftmals Überforderung und 

Hilflosigkeit. Der Kinderschutzbund hat deshalb in den letzten Jahren seine präventiven Angebote 

und die Angebote der Frühen Hilfen ausgebaut: 

 Babylotse 

 Willkommensbesuche/Familiennetzwerke im Stadtteil 

 Eltern-Kind-Treff am Günthersburgpark und Eltern-Kind-Treff am Riedberg 

 Elternkurse Starke Eltern – Starke Kinder® 

 Elterntelefon – Die Nummer gegen Kummer 

 

Die Metzler Stiftung hat im Oktober 2017 die Eltern-Kind-Präventionsmaßnahmen des 
Kinderschutzbundes mit 10.000,00 Euro gefördert. Die Mittel wurden zu 100% für die beiden Eltern-

Kind-Treffs verwendet.  

Die beiden ELTERN-KIND-TREFFS des Kinderschutzbundes sind offene Treffpunkte für alle Eltern, 

Großeltern, Tageseltern mit Kindern zwischen 0-3 Jahren. Hier besteht die Möglichkeit, Kontakte zu 

knüpfen und Gleichgesinnte zu finden, um Sorgen, Nöte und auch Freuden des Alltags mit einem 

Kleinkind zu teilen. Eltern tauschen ihre Erfahrungen miteinander aus, Fachkräfte stehen für Fragen 

und Beratung bereit. Die Treffs sind kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die Treffs 

werden hauptamtlich geleitet und durch ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

unterstützt. Den Eltern-Kind-Treff Blauer Elefant gibt es schon seit 2004, der Treff am Riedberg 

wurde 2017 eröffnet.  

 

Eltern-Kind-Treff Blauer Elefant ®  Eltern-Kind-Treff am Riedberg 

Comeniusstraße 39    Riedbergallee 15 

60389 Frankfurt am Main   60438 Riedberg 

  
  

  

  

 

 

 

 

Die Eltern-Kind-Treffs sind intensiv mit den anderen Angeboten der Frühen Hilfen verknüpft. Es 

besteht eine enge Vernetzung mit „Babylotse“ und „Familiennetzwerk im Stadtteil“, aber auch 

Elternkurse „Starke Eltern – Starke Kinder“® und andere Angebote der Familienbildung können in 

den Treffs angeboten werden. Familien, die von unseren Babylotsinnen direkt nach der Geburt 

betreut werden, werden häufig in die Eltern-Kind-Treffs vermittelt.  Am Riedberg ist der Eltern-Kind-

Treff Teil des „Familiennetzwerk im Stadtteil“, und arbeitet eng mit dem Familienzentrum Billabong 

zusammen. Im Rahmen des Familiennetzwerkes werden den Familien von Neugeborenen auch 

Willkommensbesuche angeboten. 



 

Seite 2 
 

 

Die Eltern schätzen an den Eltern-Kind-Treffs… 

 … die täglichen und verlässlichen Öffnungszeiten ohne Anmeldung und ohne spezielle 
Programmpunkte. Dies bildet einen wohltuenden Gegenpol zu vielen Kursterminen und 

Verpflichtungen.  

 … den Austausch mit anderen Eltern zu den alltäglichen Erziehungsfragen. 

 … den unkomplizierten Kontaktaufbau untereinander. Viele Eltern knüpfen in den Treffs 
Freundschaften, die über die Kita-Zeit hinaus Bestand haben.  

 … die pädagogische Angebotsleitung, die bei individuellen Themen beraten und 
unterstützen kann, ohne das erst Termine vereinbart werden müssen. 

 … die liebevollen ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen, die jederzeit als Ansprechpartner*in 
zur Verfügung stehen und manchmal auch als Großelternersatz dienen. 

 … die Kontakte und Netzwerke, die in den offenen Treffs geknüpft werden und die auch dann 
weiterbestehen, wenn die Kinder älter sind und die Familien die Treffs nicht mehr 
besuchen. 

 … das großzügige, kindgerechte und gepflegte Raumangebot. Die Wohnungen der Gäste 

sind oftmals sehr klein und bieten wenig Tobefläche für die Kinder. 
 

Themen, die die Eltern beschäftigen und die in den Treffs mit den pädagogischen Fachkräften 

besprochen werden: 

 Eingewöhnungszeit in Krabbelstube und Kindergarten 

 Grenzen setzen 

 Geschwisterkinder 

 Trotz-Phase 

 Ernährung / Ängste, dass das Kind zu wenig isst 

 Paarbeziehung mit Kind, wer kommt warum zu kurz 

 Wiedereinstieg in den Beruf für die Mütter, schlechtes Gewissen dem Kind gegenüber, 

Druck, den Anschluss im Beruf zu verpassen, Geldsorgen 
 

Durchschnittliche Besucherzahlen und erreichte Zielgruppen 

 

 Täglich besuchen ca. 15-30 Mütter, Väter, Großeltern, Tageseltern mit Ihren Kindern den  

      Treff 

 Die Kinder sind zwischen 6 Monate und 2 Jahre alt 

 Verweildauer mehr als 1 Stunde 

 Auch im Sommer konstant hohe Besucherzahlen 

 kultureller Mischung, 32 unterschiedliche Nationen besuchen unsere Treffs 

 Einzugsgebiet der Nutzer am Riedberg: Riedberg, Nordweststadt, Bonames, Heddernheim 

 Einzugsgebiet in Bornheim: Bornheim, Nordend, Preungesheim, Eckenheim,   

      Sachsenhausen, Innenstadt 
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Erfahrungen, die unsere großen und kleinen Besucher in den Eltern-Kind-Treffs machen 

 

Die Kinder erleben zum ersten Mal soziale Kontakte mit ihnen unbekannten Kindern und 

Erwachsenen. Sie lernen vom Beobachten größerer Kinder. Ihr Radius, weg von den Eltern, 

vergrößert sich und schenkt Selbstvertrauen. Sie probieren neue Dinge aus, die zu Hause nicht 

möglich sind. Z.B. können sie gefahrlos auf den kindgerechten Bewegungselementen und der 

gut gepolsterten Kletterlounge klettern. Die Kinder lernen erste kleine Kämpfe um Spielsachen 

und Spielgeräte zu meistern ohne, dass die Erwachsenen gleich eingreifen.  

 

Im Gegenzug nehmen sich die Eltern bei uns die Muse, ihre Kinder einfach mal nur zu 

beobachten. Sie müssen nicht ständig hinter ihnen stehen, da sie gefahrlos spielen können. Die 

Eltern können sich vom anstrengenden Alltag mit Kleinkind ausruhen und Kontakte mit Eltern, 

die sich in der gleichen Lebenssituation befinden, knüpfen. Es erleichtert die Eltern sehr, zu 

wissen, dass auch in anderen Familien nicht immer alles rund läuft und auch andere Eltern 

Probleme bspw. mit der richtigen Ernährung des Kleinkinds haben oder sich unsicher sind, wann 

der richtige Zeitpunkt ist, Grenzen zu setzen und Verbote auszusprechen. 

 

Während des Frühstücks in unseren Treffs ergeben sich ganz zwanglos Themen der Erziehung, 

die von den hauptamtlichen Fachkräften aufgenommen und vertieft werden können. Die Eltern 

wissen auch, dass sie die Pädagoginnen jederzeit ansprechen können, um eine vertiefende 

Beratung zu bekommen. Man sucht sich eine ungestörte Ecke im Raum und kann sein Problem 

sofort besprechen ohne auf einen Termin warten zu müssen.  

 

Eltern, die mit ihren Kindern unsere Treffs regelmäßig besuchen, berichten oftmals, dass sich die 

Eingewöhnung des Kindes in eine Krippe oder Kindertagesstätte wider Erwarten problemlos 

gestaltet. Die Kinder sind es durch die Besuche bei uns gewohnt sich auf unbekannte Menschen, 

Kinder und Situationen einzulassen und bewältigen diese sehr gut.  

Die Eltern melden zurück, dass sie durch ihre Besuche in unseren Treffs, ihre 

Erziehungsvorstellungen und Werte, die sie mitgebracht haben, viel bewusster reflektiert haben 

und im geschützten Rahmen jederzeit mit dem Fachpersonal diskutieren konnten.  

 

Es freut uns, dass wir durch unsere beiden Eltern-Kind-Treffs einen Beitrag leisten können, die 

Eltern in ihrer Erziehungsarbeit zu unterstützen und den Kindern einen guten Start in die Krippen 

bzw. Kindertagesstätten zu geben.  
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EKT Blauer Elefant am Günthersburgpark (Foto: Wolfgang Eilmes) 

 

 

EKT am Riedberg (Foto: Jessica Schäfer) 


